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Weitere ANgebote 
 

für Schulklassen und Gruppen im Naturfreundehaus Feldberg 
 

 
Informationen zu allen Angeboten erhalten Sie im Naturfreundehaus. Bei einigen Programmen, z.B. denen im 
Haus der Natur, ist eine frühzeitige Voranmeldung erforderlich.  
 

Freiluft- Aktivitäten im Sommer 
• Action Forest: Hochseilgarten für Groß und Klein am Titisee. Mit SkiFox: an einem Stahlseil hängend fliegt 

man mit bis zu 75 km/h über 200m den Berg hinunter. 
• Junior-Ranger-Abzeichen am Haus der Natur: Die Kinder lernen die Naturschönheiten des Feldberges 

und Anliegen des Naturschutzes kennen. 8-12 Jahre. 
• Mit dem Feldberg-Förster in den Urwald: Auf dem Felsenweg durch den Bannwald zum Feldsee. Hier 

entsteht eine neue Wildnis. Ab 8 Jahren. Ausgangspunkt: „Haus der Natur“. 
• Wir suchen Anton Auerhahn: Im Wichtelwald suchen wir mit zwei Feldbergwichteln den Auerhahn Anton 

und lernen den Lebensraum der Auerhühner kennen. Anschließend gibt’s die Auerhahn-Olympiade. 6-10 
Jahre. Ausgang: „Haus der Natur“. 

• Tiere unter der Lupe: In Wiese, Wald oder Totholz ist eine Vielzahl kaum bekannter Winzlinge zu finden. 
Mit „Lupe und Insekten- Staubsauger“ entdecken wir diese verborgene Welt. 6-10 Jahre. Ausgangspunkt: 
„Haus der Natur“. 

Freiluft- Aktivitäten im Winter 
• Trapperabzeichen am Haus der Natur: Kinder erleben wie echte Trapper die wunderschöne 

Winterlandschaft auf Schneeschuhen. 
• Ski, Snowboard, Langlauf, Schneeschuh: direkt am Naturfreundehaus, sowie in Hinterzarten und am 

Feldberg. 
• Iglubau direkt am Haus, nur bei geeigneten Schneeverhältnissen sinnvoll.  

Aktivitäten bei schlechtem Wetter in der Umgebung 
• Badeparadies in Titisee-Neustadt: Das neue Erlebnisbad im Hochschwarzwald.  
• Haus der Natur mit Vorträgen: „Mensch und Natur am Feldberg“, „Der interaktive Förster“, „Forstwirtschaft 

heute“ und „Wintersport und Naturschutz“ 
• Ski-Museum in Hinterzarten  
• Hans Thoma-Kunstmuseum in Bernau: Ausstellungen von Hans Thoma und Karl Hauptmann 
• Heimatmuseum „Resenhof“ in Bernau: Sehen, wie die Menschen vor rund 200 Jahren im Schwarzwald 

gelebt gewohnt und gearbeitet haben. 
• Glasbläserkunst in Breitnau/Höllsteig: Den Kunstglasbläser über die Schulter geschaut. 
• Glasbläserhof in Todtnau-Aftersteg: historische Glasdemonstration mit Vortrag. Museum. 
• Holzschnitzerei in Grafenhausen: Masken und Krippenausstellung, dem Holzschnitzer bei der Arbeit 

beobachten. 
• Brauerei Rothaus: Wie wird Bier gebraut? Besuch in der bekannten Brauerei im Hochschwarzwald. 
• Freiburger Münster: Führungen durch das Freiburger Münster, Turm und Turmstube.  
• Event – Stadtführungen: Stadtführung in Freiburg mit Historix-Tours. Professionelle Schauspieler erzählen 

auf amüsante Art Geschichte und Geschichten der Stadtentwicklung. 
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Thematische Programme: Energie und Umwelt 
• Begehung der Wetterstation Feldberg: Wir wandern in ca. 1 Std. gemütlich auf den Gipfel. Nach der 

Gipfelschau besichtigen wir die Wetterstation Feldberg. Wir erfahren dort Wissenswertes über die 
klimatischen Veränderungen und werfen einen Blick auf das Wetter vergangener und künftiger Tage. Durch 
das Zastler Loch, einen Gletschertal, geht es zurück zum NFH. Dauer ca. 3,5 Std.. Ab 10 Jahren, 
Ausgangspunkt: NFH. 

 
• Energie auf der Spur: Mit dem Wanderbus fahren wir nach Hinterzarten, weiter mit der Höllentalbahn nach 

Kirchzarten. Dort erhalten wir eine Führung auf dem „Energie- und Naturlehrpfad“. Im Dreisamtal sind viele 
Kleinkraftwerke zur Energiegewinnung durch Sonne, Wind, Wasser, Holz und Biogas realisiert worden. Der 
Pfad möchte mit seinem Weg neben dem „Erlebnis Natur“ auch zum eignen Nachdenken und Handeln 
anregen. Mit Bahn und Bus wieder zurück zum NFH. Dauer ca.6 Std.. Ab 12 Jahren. 

 
• Schluchsee mit Besichtigung des Stauwerks: Mit dem Wanderbus fahren wir nach Hinterzarten. Weiter 

mit der „Dreiseenbahn“ zum Schluchsee. Nach einer kurzen Wanderung zum Kraftwerk besichtigen wir 
dasselbe und erfahren alles über die Kraft des Wassers und die technischen Zusammenhänge. Bei 
entsprechender Witterung ist noch Gelegenheit zum Baden. Mit Bahn und Bus fahren wir zurück zum NFH. 
Ca. 6 Std., ab 10 Jahren. 

 

Thematische Programme: Gesellschaftliches Engagement 
• Von der Bürgerinitiative zum alternativen Stromlieferanten am Beispiel der „Strom-Rebellen“ in Schönau 

(Elektrizitätswerke Schönau, EWS). Ausgelöst durch die Tschernobyl-Katastrophe 1987 hatte sich in 
Schönau eine Bürgerinitiative gegen Atomkraft gebildet. EWS ist ein herausragendes Beispiel, wie sich 
gesellschaftliches Engagement lohnt. Heute werden bundesweit 60.000 Kunden mit atomfreien Strom 
beliefert. Die Einnahmen finanzieren ca. 1.000 Kleinkraftwerke in allen Teilen der Republik. Frau Ursula 
Sladek, die Geschäftsführerin der EWS berichtet von den Anfängen, Widerständen und Erfahrungen der 
Bürgerinitiative, von kreativem Rebellentum und politischer Weitsicht. Tagesausflug nach Schönau, Besuch 
bei EWS, Rundgang in Schönau, bei schönem Wetter Picknick. Ab 15 Jahren. 

 
• Aktion Eine Welt: Wir erhalten Einblicke in die Zusammenhänge von Armut und Unterentwicklung. Ansätze 

und Erfahrungen beim Aufbau und der Arbeit der „Aktion Eine Welt Dreisamtal e.V.“ in Kirchzarten. Besuch 
im „Fachgeschäft für fairen Handel“ und Einführung durch die Initiatoren des Projektes. Wir fahren mit dem 
Wanderbus nach Hinterzarten, weiter mit der Höllentalbahn nach Kirchzarten, dann den gleichen Weg 
zurück. Ab 14 Jahren, Dauer ca. 5 – 6 Std. 

Thematische Programme: Europa 
• Von der Montanunion zur Europäischen Union: Die Erfahrungen vom Nachkriegs-Europa hin zum Europa 

der 27. Historische Entwicklung und Europa-Müdigkeit heute. Einführung in das Thema und anschließender 
Diskussion mit einem erfahrenen Europa-Politiker im NFH. Ab 15 Jahre, Dauer 1 Tag. 

 
 




